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Der DBSH auf der ConSozial 2018 
 
           12.November.2018 

Verfasst von: Susanne Breithaupt - Regionalsprecherin des DBSH in Franken  

 

Die 20. ConSozial ist am 07./08.November 2018 in Nürnberg über die Bühne gegangen. Das Thema des 
Kongresses: „Digitalisierung menschlich gestalten“ versucht eine der großen Zukunftsaufgaben der Sozial-
branche aufzugreifen: wie können alle am digitalen Wandel teilhaben und maximal individuell davon profi-
tieren? 

 

In den Messehallen 3 und 4 präsentierten sich fast 300 Aussteller, darunter auch der DBSH e.V. Wir verfolg-
ten wie immer das Ziel, Ansprechpartner_innen zu sein für Berufskolleg_innen, Hochschullehrende, Perso-
naldienstleister, Studierende, Trägerverantwortliche. Es geht um Austausch und sich gegenseitig zu bestär-
ken im beruflichen Handeln, es geht um Mitgliederwerbung für den DBSH. Unser Infomaterial war wie je-
des Jahr sehr begehrt und fand reißenden Absatz. Besonders freut es uns, wenn andere Mitglieder zum 
Stand kommen, so z.B. eine Kollegin, die vor vielen Jahren der Zeitschrift unseres Verbandes einen neuen 
Namen gab: „Forum Sozial“ und damit den 1. Preis des Wettbewerbs gewann. Eine schöne Begegnung! 
Auch Lob und Kritik an der Verbandsarbeit kommt uns jährlich zu Ohren und wir versuchen, im offenen 
Gespräch auf die Anliegen der Standbesucher_innen einzugehen. Fragen wie: „Kann ich auch als Querein-
steigerin in die Soziale Arbeit gehen und was muss ich tun, um die richtige Qualifikation dafür zu erwer-
ben?“ „Was tut der Berufsverband, um dem Fachkräftemangel in der Sozialen Arbeit zu begegnen?“ wer-
den nach bestem Wissen beantwortet. 

Die Standbetreuung wurde wieder überwiegend durch die Regionalgruppe Franken gestemmt, sind wir 
doch am nähesten dran in Nürnberg. Tatkräftige Unterstützung kam von Heidi Bauer-Felbel, die von Seiten 
der Bundesgeschäftsstelle mit der Betreuung der Messestände bundesweit beauftragt wurde. Sie nahm 
den weiten Weg aus Mecklenburg-Vorpommern auf sich, um ihr umfangreiches Wissen aus dem Verband 
beizutragen.  

 

Vielen Dank an alle Standbetreuer_innen incl. Auf- und Abbau-Team! 


